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Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen  

Presseinformation – 35/01/2022 

Nordrhein-Westfalen verstärkt Engagement 
gegen Hass und Diskriminierung mit Melde-
stellen für rassistische und queerfeindliche 

Vorfälle  

Integrationsminister Stamp: Nordrhein-Westfalen setzt ein 
starkes Zeichen gegen gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit und Diskriminierung und plant weitere 
Meldestellen für Vorfälle unterhalb der Strafbarkeitsgrenze/ Start 

des Interessenbekundungsverfahrens 

Das Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration 
teilt mit: 

Die Landesregierung setzt sich konsequent gegen jede Form von Diskri-

minierung, gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit und Hass ein. Be-

reits im Sommer 2021 hat das Ministerium eine Meldestelle Antisemitis-

mus eingerichtet. Nun weitet Nordrhein-Westfalen planmäßig sein Enga-

gement aus und schafft weitere Meldestellen für rassistische und queer-

feindliche Vorfälle. Für die zunächst erforderliche Konzepterstellung und 

die Aufbauarbeiten werden Organisationen jetzt zur Abgabe von Interes-

senbekundungen aufgerufen. 

 

Integrationsminister Joachim Stamp: „Nordrhein-Westfalen ist ein weltof-

fenes und vielfältiges Land. Rassismus, Queerfeindlichkeit, Hass und 

Ausgrenzung sind ein Angriff auf unsere Gesellschaft, dem wir entschie-

den entgegentreten. Mit der Errichtung wissenschaftlich arbeitender 

Meldestellen werden wir die Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffene 

verbessern und gleichzeitig das öffentliche Bewusstsein sowie unsere 

Kenntnisse zur Prävention von Diskriminierung erweitern.“  

 

Das bundesweit einzigartige koordinierte System von Meldestellen soll 

neben Antisemitismus die Bereiche Antiziganismus, antimuslimischen 

Rassismus, anti-Schwarzen-, antiasiatischen und andere Formen von 

Rassismus sowie Queerfeindlichkeit umfassen. Ziel der Meldestellen ist 

es, Betroffenen niedrigschwellig die Möglichkeit zu bieten, Vorfälle auch 
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unterhalb der Strafbarkeitsgrenze zu melden und dokumentieren zu las-

sen. Dies soll die Grundlage schaffen für Berichte, Forschung und politi-

sches Handeln.  

 

„Wir hoffen besonders auf Interessenbekundungen aus der Zivilgesell-

schaft heraus. Denn der Aufbau der Meldestellen soll in einem engen 

und vertrauensvollen Austausch mit Selbstorganisationen und Commu-

nities erfolgen,“ sagte Integrationsstaatssekretärin Gonca Türkeli-Deh-

nert. 

 

Interessierte Organisationen können bis zum 25. Februar 2022 Projekt-

konzepte für den Aufbau der Meldestellen im Rahmen des Interessen-

bekundungsverfahrens einreichen. Anhand eines Kriterienkatalogs er-

folgt die Auswahl der Träger. Diese werden anschließend zur konkreten 

Antragsstellung aufgefordert. Der Aufruf zur Interessenbekundung sowie 

Hinweise und Materialien können der Internetseite des Kompetenzzent-

rums für Integration (KfI) der Bezirksregierung Arnsberg entnommen 

werden. Wenn die Aufbauarbeiten 2023 abgeschlossen sind, soll der 

Betrieb der Meldestellen ausgeschrieben werden. 

 

 

Folgen Sie uns im Netz: 

Twitter: @chancennrw  

Facebook: Chancen NRW  

Instagram: chancen_nrw  

YouTube: Chancen NRW 

 

 
Bei Bürgeranfragen wenden Sie sich bitte an: Telefon 0211 837-
02. 
 
Bei journalistischen Nachfragen wenden Sie sich bitte an die 
Pressestelle des Ministeriums für Kinder, Familie, Flüchtlinge 
und Integration, Telefon 0211 837-2417. 
 
Dieser Pressetext ist auch verfügbar unter www.land.nrw 
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